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Kbsetzung des Sultans durch die türkische Nationalversammlung
K Jacta est alea Die Nationalverſamlung der

rürkei die ſich in San Stefano konſtituierte ſprach mit
ſo Stimmen ſich dahin aus daß ein Verbleiben Abdul
Hamids auf dem Thron mit der Wohlfahrt des Landes
nicht vereinbar ſei

Die Beſchlüſſe der Nationalverſammlung haben bin
dende Geſetzeskraft Und wenn nicht ein deus ex machina
der vielleicht in Geſtalt einer intervenierenden Großmacht

ſich finden könnte den Sultan rettet ſo hat die Herrſchaft
Abdul Hamids in dieſer Stunde bereits ihr formelles Ende
erreicht Alle Regierungshandlungen die der Sultan etwa
vornimmt wären ungültig und auch ein Selamlik den er
noch abgehalten haben ſoll hätte keine Bedeutung mehr

Auch die Hoffnung Abdul Hamids ſelbſt auf Erhaltung
ſeiner Herrſchaft ſcheint ziemlich geſchwunden Es iſt be
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zeichnend für ſeinen Charakter daß er ſich in der gegen
wärtigen Schickſalsſtunde des türkiſchen Reiches von einer
kleinlichen Angſt um ſein Leben und ſein Vermögen erfüllt
zeigt Man hat im Verlauf der Kriſe aus dem Munde
des Sultans keine Aeußerung vernommen die von der
Wahrung der heiligſten Güter der Nation ſpräche Abdul
Hamid ſteht heute wie ehedem auf dem Standpunkt état
coest moi Es wäre auch verwunderlich wenn aus einem
Mann der 33 Jahre hindurch alle Deſpotenlaunen unge
hindert ſpielen ließ plötzlich ein konſtitutioneller Herrſcher
werden ſollte Abdul Hamids Abgang von dem politiſchen
Proscenium iſt wenig rühmlich entbehrt aber dennoch nicht
einer gewiſſen Tragik Der Padiſchah der Sohn des Pro
pheten den die Millionen ſeiner Untertanen als die irdiſche
Verkörperung ihres Glaubens verehrten wird von den Ver
tretern dieſer Untertanen vom Throne geſtoßen und bangt
in bleicher Furcht um ſein Leben Mit Abdul Hamid geht
ein bedeutender Abſchnitt in der Geſchichte Europas zu Ende
Der letzte Beherrſcher der Gläubigen der letzte Kalif in
dem von einer großen Vergangenheit verklärten Sinne des
Wortes iſt geweſen Er iſt geweſen ſelbſt wenn es dem
alten Ränkeſchmied von Jildis Kiosk wider Erwarten ge
lingen ſollte ſich noch eine Weile auf dem Throne zu be
haupten Abdul Hamid iſt bisher ein Gefangener ſeiner
nächſten Umgebung geweſen er würde hinfort geſetzt den
Fall er behielte das Chalifat ein Gefangener
ſeines Volkes ſein

Der Abſolutismus in der Türkei liegt in der Agonie
Die Herrſchaft Abdul Hamids erhalten hieße nur dieſen
Todeskampf künſtlich verlängern Noch kann Abdul Hamid
ungefährdet von der politiſchen Bühne verſchwinden Aber
jeder Tag den er länger auf dem Throne verweilt iſt eine
Mahnung an die Dolche die zweifelsohne ſchon für ihn
geſchliffen ſind

Hätte Ludwig der Sechzehnte nach den Stürmen des
Jahres 1789 freiwillig auf den Thron verzichtet ſein Haupt
wäre nicht gefallen Vielfach gemahnt die gegenwärtige
Bewegung in der Türkei an die Ereigniſſe der fran
zöſiſchen Revolution Und Abdul Hamid der im
Gegenſatz zu jenem Ludwig ängſtlich um die Erhaltung
ſeines Lebens zittert ſollte aus dem Schickſal des unglück
lichen Königs von Frankreich lernen

Der Beſchluß
der Nationalverſammlung

erne wie aus dem folgenden Telegramm hervorgeht zu
an Stefano in dergefaßt

Köln 23 April Die Köln Ztg meldet aus

acht vom Donnerstag zum Freitag

Drama

Ronſtantinopel von Mitternacht Jn der heutigen ge

heimen Sitzung in San Stefano an der Abgeordnete
und Senatoren teilnahmen wurde die Abſetzung des
Sultans mit 150 Stimmen beſchloſſen Die Mehrheit
der Verſammlung gab ihrer unerſchütterlichen Mei
nung Ausdruck daß die Intereſſen des Vaterlandes
die Abſetzung des Sultans erfordern Einige Abge
ordnete die derſelben Anſicht waren warnten jedoch
vor Uebereilungen da dadurch ſchwere Erſchütterungen
und auswärtige Jnterventionen herbeigeführt wer
den könnten Bedenken beſtehen noch über den Zeit
punkt der Abſetzung Der Scheich ül Jslam ſoll ein
Fetwa darüber vorbereiten

Ferner wird gemeldet

Paris 23 April Einer der nach San Stefano enta
ſandten franzöſiſchen Korreſpondenten beginnt ſeinen Draht
bericht wie folgt Aus Türkiſch Verſailles Die Aſſemblee

weigerten ſich zu ſchwören weil ſie an der Meuterei über
haupt nicht teilgenommen hätten und als konſtitutionstreue
Truppen einen neuen Eid für unnötig erklärten Jm
Kriegsminiſterium wird mitgeteilt daß von dieſen Mann
ſchaften nur ein Teil nämlich 5000 Reſerviſten ſind die
aber morgen zur Entlaſſung kommen ſollen 8000 Mann im
Seraskierat ſchwuren 2000 hatten den früheren Schwur nicht
gebrochen Der Eid enthielt folgenden charakteriſtiſchen
Paſſus Wir ſchwören der Konſtitution der Nation ihrem
unbefleckten Herrſcher wie auch den Offizieren und Regi
mentshodſchas Treue zu halten Um den Soldaten die
neue Bedeutung des Eides klar zu machen wurde ihnen
folgendes Beiſpiel geſagt Von wem erhaltet Jhr Eure
Lebensmittel Altgewohnte Antwort Vom Sultan
Neue Belehrung Der Sultan aber erhält das Geld für die
Lebensmittel vom Volke deshalb habt Jhr dem Volke reſp
dem Parlament zu gehorchen Bei dem fünfmaligen Gebet
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iſt mit der Militärdiktatur Mahmud Schefkets einverſtanden
Der künftige Sultan Reſchad wird noch weit weniger Rechte
haben als ein Präſident der Republik Mit den klein
aſiatiſchen Plünderern wird Schefket kurzen Prozeß machen
Für ſein Vorgehen in Konſtantinopel hat ihm die Aſſemblee
beſtimmte Weiſungen gegeben

Die Fetwa des Scheich ül Jslam
die die Abſetzung verfügt ſoll nach der folgenden Meldung
ſchon bereit liegen

Frankfurt a 23 April Man meldet der Frankf
Ztg aus Konſtantinopel Der die Abſetzung des Sultans
legaliſierende Fetwa des Scheich ül Jslam liegt bereit und
wird zugleich mit der Proklamierung des Prinzen Reſchad
zum Sultan Sonnabend verkündet werden

Danach bliebe dem Sultan falls es ihm nicht gelingt
den Beſchluß rückgängig zu machen nur

ein Appell an die Mächte
Ein ſolcher iſt auch bereits erfolgt Doch geht er weniger

auf die Erhaltung des Thrones für Abdul Hamid als auf
Garantien für ſeine perſönliche Sicherheit hinaus

Paris 23 April Der Spezialkorreſpondent des Matin
meldet aus Konſtantinopel daß in der geheimen Sitzung zu
San Stefano die Abſetzung Abdul Hamids und die Wahl
des Prinzen Reſchad zu ſeinem Nachfolger beſchloſſen wurde
Der Sultan habe ſich zur Abdankung bereit erklärt aber
von ſechs Großmächten Garantie für ſein Leben und Ver
mögen und Reiſefreiheit verlangt

Bewaffnete Hilfe Oesterreichs
ſoll nach der folgenden wenig glaubhaft klingenden Mel
dung von Abdul Hamid erbeten worden ſein

Konſtantinopel 23 April Das Komiteeblatt Servet
meldet der Sultan ſei an den öſterreichiſchen Votſchafter
herangetreten und habe ihn ermüächtigt ſeiner Regierung
vorzuſchlagen öſterreichiſch ungariſche Truppen zum Schutze
des Sultans in Mazedonien einmarſchieren zu laſſen Auch
der h Vertreter in Wien ſollte dieſen Vorſchlag der
öſterreichiſchungariſchen Regierung übermitteln Jnzwiſchen
erhielt aber die jungtürkiſche Regierung Kenntnis von dem
Vorſchlag und ließ in Wien Erkundigungen einziehen Jn
Armeekreiſen hat dieſes Vorgehen des Sultans große Ent
rüſtung hervorgerufen und die Erbitterung gegen den Padi
ſchah geſteigert

Die Neuvereidigung der türkischen Truppen
iſt in Konſtantinopel ohne Störung vor ſich gegangen Ein
Telegramm berichtet hierüber wie folgt

Konſtantinopel 22 April Die Reuvereidigung der
Truppen ging glatt vor ſich Ausgenommen blieb nur die
Jildisdiviſion wo 5000 bis 6000 Mann noch dem Sultan
ergeben ſind dagegen ging wie bereits gemeldet die Marine
zur Komiteearmee über Einige Bataillone im Seraskierat

Freytagq a Berndt Men

im Laufe des Tages wird ſeit heute in der Gebetsformel die
Bitte für den Sultan weggelaſſen

Der Sultan hat heute alle Prinzen nach dem Jildis zu
einem Familienrat eingeladen Die Prinzen Reſchad und
Juſſuf Jſzeddin aber blieben fern Das Palais von Top
Kapu im alten Serail wird eilig renoviert und möbliert
Das Palais war ſeit dem Regierungsantritt des Sultans

weitergeführt Jn den Terrainfalten bei Kiathane ſoll be
reits Artillerie ſtehen

Hus dem jungtürkischen Hauptquartier
gibt uns ein Privat Telegr das folgende Stimmungsbild

Konſtantinopel 23 April Jm Hauptquartier der jung
türkiſchen Truppen wurde für heute die Ankunft Narim
Paſchas erwartet Man hat die Hoffnung daß die abge
brochenen Verhandlungen zwiſchen dem Kommando der
Jungtürken und Konſtantinopel wieder aufgenommen wer
den Die Stärke der jungtürkiſchen Truppen vor der Haupt
ſtadt beläuft ſich nunmehr auf volle 25 000 Mann Die
Operationen der Armee nehmen in weitem Umfange ihren
Fortgang doch werden die Pläne der Führer ſtreng geheim
gehalten Einer der jungtürkiſchen Generale erklärte Man
ſieht mit Ungeduld und Nervoſität unſerem langſamen Vor
gehen zu Die Zukunft wird lehren daß unſere Vorfſicht ge
rechtfertigt war Es iſt unſere Aufgabe mit äußerſter Be
ſonnenheit zu Werke zu gehen und alles zu vermeiden was
Gelegenheit zu einem Angriff auf uns bieten könnte Die
Folgen eines übereilten Schrittes wären vielleicht nich
wieder gut zu machen

2

Mit obenſtehender Karte die wir der Reuen Freien
Preſſe verdanken bringen wir ein Situationsbild für die tür
kiſche Truppenbewegung Als die jungtürkiſchen Streitkräfte ihren
Weg gegen Konſtantinopel einſchlugen da war es zur brennen
den Frage geworden wird es zwiſchen den Truppen aus Salonmiki
und Adrianopel und zwiſchen der Beſatzung der Hauptſtadt zu
einem Zuſammenſtoß kommen Die Beſitzergreifung der Tſcha
teldalinie ließ weiter nur die Möglichkeit eines Straßenkampfes
in Konſtantinopel erwarten der aber durch die Uebermacht des
jungtürkiſchen Heeres für die Regierungstruppen ſehr riekant
geweſen wäre An der Hand obiger Karte erkennt man den weiten
Weg den die Truppen deren Stärke ſchwankend zwiſchen
20 50 000 Mann angegeben iſt vom Weſten her zurückgelegt
haben Trotz ihrer Vorſicht gelang es den Jungtürken in kürzeſter
Zeit ihre Streitmacht gegen Konſtantinopel vorzuſchieben und
durch die Beſetzung von San Stefano jede Bewegung der Defentiv
truppen zu verhindern Bemerkenswert iſt es daß nurSahnlinien für die Beförderung der Soldaten jn Betracht kammen

S

unbewohnt Der Aufmarſch der Komiteetruppen wird ſtetig
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Vorausſichtlicher Beſuch des deutſchen
Kaiſers in Wien

Herzliche Begrüßungsworte
4 Die Wiener Neue Freie Preſſe widmet

heute ſchon dem in Maiwoche bevor
ſtehenden Beſuche Kaiſer Wilhelms in Wien folgendes ſym
pathiſche Willkommen

Wenn der deutſche Kaiſer was als höchſtw rſcheinlich
gilt dieſe Abſicht ausführen ſollte würde er gewiß in Wien
die allerherzlichſte Aufnahme finden Jn der großen Kriſe
des letzten Winters die bis zum Ende des Monats März
dauerte hat r deutſch öſterreichiſche Bündnis als ein Schutzwall des europäiſchen Frie
dens bewährt Eine der wichtigſten Grundbedingungen
dieſer für ganz Europa ſo bedeutungsvollen Politik iſt das
vertrauensvolle und herzliche Verhältnis zwiſchen den beiden
Souveränen Ein Zeichen dieſer Freundſchaft die in guten
und ſchlimmen Tagen unverbrüchlich blieb iſt die Tatſache
daß dem Beſuche des deutſchen Kronprinzen beim Kaiſer
Franz Joſef der Beſuch des Kaiſers Wilhelm vorausſichtlich
folgen wird Der deutſche Kronprinz kommt auf der Rück
reiſe von Bukareſt wo er dem König Carol die Glück
wünſche zum 70 Geburtsfeſte überbrachte am nächſten Sonn
tag nach Wien Jn der zweiten Maiwoche dürfte dann der
Beſuch des deutſchen Kaiſers in Wien folgen

Die Schwierigkeiten der europäiſchen
Situation die jüngſten Ereigniſſe in derTürkei und die Stellung welche die einzelnen Mächtedazu einnehmen ſind äußerſt wichtige Fragen die in der

erſönlichen Ausſprache zwiſchen den beiden Kaiſern jeden
alls zur eingehenden Wrhn kommen werden Dasdeutſch öſterreichiſche Bündnis hat weſentlich dazu beige

tragen die Kriſe in der Vergangenheit zuüberwinden und wird auch in der Zukunft der icherſte

Schutz für die Jntereſſen der verbündeten Großmächte und
des europäiſchen Friedens ſein

Der Veamtentag vor der Budget
kommiſſion

Berlin 24 April 1909
Jn ver geſtrigen Sitzung der Budgetkommiſſion des

Reichstages kam es zu einer intereſſanten Auseinander
ſetzung über den Beamtentag vom letzten Sonntag Der
Antragſteller aus dem Zentrum wandte ſich gegen die
Agitation die die Beamten auf dem Mittelſtandstage am dritten Oſterfeiertage in der Haſenheide ge
trieben hätten Wenn eine Partei ſo etwas mache werde
es verurteilt Hätte nicht die Regierung jene erſte Ver
ſammlung am dritten Oſterfeiertage gemacht dann wäre die
zweite Verſammlung am letzten Sonntage nicht erfolgt Esſei eben nicht praktiſch daß unter offizieller Unterſtützung

eine ſolche Agitation erfolge
Schatzſekretär Dr Sydo w erwiderte hierauf die

Beteiligung der Beamten habe mit dem Beſoldungsgeſetze
nichts zu tun

Der Sprecher der Nationalliberalen legte gegen
die Sonntagsverſammlung der Beamten ſcharfe Verwahrung
ein Die Deutſchen Nachrichten die die Verſammlung ver
anſtaltet hätten ſtänden dem Zentrum nicht fern Zu der
großen Poſtbeamtenverſammlung die vor einigen
Monaten ſtattgefunden hat ſeien Abgeordnete aller Par
teien geladen geweſen Damals hätte nur ein Abgeordneter
eine ſolche Sprache führen ſollen wie es an dieſem Sonntag
geſchehen ſei

Dann nahm der konſervative Referent das
Wort Er erklärte ſie verbäten ſich eine ſolche Beeinfluſſung
wie durch die Mittelſtandsverſammlung und die Beteiligung
der Beamten Dahinter ſtecke Geheimrat von Halle
Wenn der Schatzſekretär erkläre er wiſſe nichts davon ſo
hätten ſie dazu ihr Bedauern darüber zu erklären daß er
einen ſolch ungeeigneten Vertreter dulde

Ein freiſinniges Kommiſſionsmitglied
macht einen Unterſchied zwiſchen den beiden Verſammlungen
Man dürfe die verſchiedenen Verſammlungen nicht in eiſten
Topf werfen Dennoch wäre es erwünſcht geweſen wenn
die darauf bezüglichen Aeußerungen des Staatsſekretärs
etwas deutlicher geweſen wären Der eingebrachte Antrag
habe ſeine Bedenken insbeſondere wegen der beabſichtigten
Beſeitigung des S 2 des Geſetzentwurfes

Ein den Beamten naheſtehender Zentrumsabge
ordneter vertritt die Auffaſſung daß die fraglichen Ver
ſammlungen nicht das Recht gehabt hätten im Namen der
deutſchen Beamten zu ſprechen Der große Verband der
mittleren Reichs Poſt und Telegraphen
beamten ſowie jener der Poſtunterbeamten habe
nichts mit den Verſammlungen zu tun Er wünſche daß
die Beratung der Vorlage wohlwollend ohne Anſehung der
Parteiſtellung durchgeführt werde Zu einer Anrechnung
eines Teiles der Militärdienſtzeit wie auch der Wartezeit
der Zivilanwärter werde man wohl kommen müſſen

Ein ſozialdemokratiſcher Abgeordneter
hat nichts Beſonderes an den berührten Beamtenverſamm
lungen auszuſetzen Ein Abgeordneter der nationalliberalen
Partei wie auch der der konſervativen Partei angehörige
Referent ſtellen feſt daß niemand den Beamten das Recht
der Meinungsäußerung oder das Parteirecht verkümmern
wolle Man habe ſich nur gegen die verhetzende Agitation
gewandt Nächſte Sitzung Dienstag

Zum 24 April 1909
Der Geburtstag der deutſchen Kolonien

25 Jahre ſind heute ſeit dem Tage der Einleitung der
deutſchen Kolonialpolitik verfloſſen ſeit dem Tage an dem
der Reichskanzler Fürſt Bismarck dem deutſchen Konſul in
Kapſtadt die Weiſung übermittelte den dortigen Behörden

erklären daß der deutſche Kaufmann Lüderittz und
eine Erwerbungen an der Küſte Südweſtafrikas unter dem
Schutze des Deutſchen Reiches ſtänden Wer ſich vergegen
wärtigt wie es vor 25 Jahren in den deutſchen Kolonienuuoſaß und was an Kulturarbeit ſeitdem dort geleiſtet

worden iſt wird der deutſchen Kolonialpolitik ſeine An
erkennung nicht verſagen können Allerdings koſten die
überſeeiſchen r Deutſchland noch heute erheblich
mehr als ſie einbringen und noch iſt der Zeitpunkt nicht
Se wann ſie ſelbſtändig aus eigenen Mitteln ihre
Bedürfniſſe zu befriedigen in der Lage ſein werden Aber
es iſt nicht zu verkennen daß in den verfloſſenen 25 Jahren
ſehr areße Fortſchritte auch in dieſer Hinſicht gemacht worden
ſind und daß die Hoffnung darauf daß die Kolonien dem

Mutterlande die für ſie gebrachten Opfer eines Tages wieder
einbringen werden heute ſchon eine gewiſſe Berechtigung
beſitzt Sind doch ſelbſt für Südweſtafrika das ſolange vabre das Schmerzenskind der deutſchen Kolonial

olitik darſtellte neuerdings beſſere Zeiten hereingebrochenVor allem verfügt jetzt Deutſchland über die nötigen Er

fahrungen und genügend geſchulte Perſönlichkeiten für die
Kolonien Die Fehler die es während der erſten Jahre
ſeiner Ueberſeepolitik aus Unkunde gelegentlich begangen
ben iſt es in Zukunft zu vermeiden in der Lage Allgemein

eſteht daher die Hoffnung auf eine gedeihliche Entwicklung
der deutſchen Kolonien im neuen Vierteljahrhundert

Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hat dem Reichsanz zufolge dem Grafen
Alexander zu Münſter auf Derneburg Provinz
Hannover die fürſtliche Würde unter dem Namen eines Fürſten
Münſter von Derneburg mit dem Prädikat Durchlaucht

verliehen
Der deutſche Kronprinz hat wie der Magdeb

Ztg aus Bukareſt gemeldet wird den Wunſch ausgeſprochen die
Petroleumfelder Rumäniens in denen ſo viel deutſches
Kapital inveſtiert iſt genau kennen zu lernen Er wird ſich
infolgedeſſen unter ſachverſtändiger Führung in das Petroleum
gebiet begeben

Der Reichskanzler Fürſt von Bülow empfing
vorgeſtern den neu ernannten chineſiſchen Geſandten Herrn Yint
ſchang

Der im Reich s Poſtamt beſchäftigte Poſtrat Braun
iſt zum Geh Poſtrat und Vortragenden Rat im Reichspoſtamt
der mit der Verwaltung der Reichsdruckerei beauftragte Oberpoſt
direktor Goerte aus Oppeln zum Direktor der Reichsdruckerei
unter Verleihung des Charakters als Geh Regierungsrat und
der Poſtrat Fredenhagen in Frankfurt a der die Ver
waltung der Oberpoſtdirektion in Oppeln übernimmt zum Ober
poſtdirektor ernannt worden

Heer und Flotte

Der erste Aufstieg des Gross II verschoben
49 Aus Berlin wird unterm 23 d M gemeldet
Der neue Militär Motorballon Groß II

ſollte heute vormittag auf dem Tegeler Schießplatz ſeine
erſte Auffahrt unternehmen Das Luftſchiff das 5200 Kubik
meter groß iſt und 2 Motoren beſitzt war in den Morgen
ſtunden fertig getakelt worden und ſollte von Major Sper
ling bei ſeinem Debut geführt werden

Der Kommandeur des Luftſchifferbataillons Major
Groß wollte an der Fahrt teilnehmen und unter den zahl
reichen Offizieren die als Zuſchauer erſchienen waren wurde
die Uniform der Verkehrstruppen vielfach bemerkt Es
wurde zunächſt abgewartet bis der heftige Wind etwas nach
laſſen würde aber als dies der Fall war ſetzte gegen 11 Uhr
Regen ein der die Verſchiebung des Aufſtiegs nötig machte
Er wird erfolgen ſobald das Wetter günſtig iſt

d
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Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Beratung der

Vovelle zum Strafgeſeizbuch
Dieſe bezweckt 1 Milderung von Härten bei Verfolgung und

Beſtrafung des Hausfriedensbruchs 2 desgl bei Be
ſtrafung des Arreſtbruchs des Siegelbruchs und der Ver
eitelung der Zwangsvollſtreckung 3 Verſchärfung der Voraus
ſetzungen der Strafbarkeit von Tierquälerei 4 Verſtärkung
des Schutzes der Ehre gegen Beleidigungen durch er
höhte Strafen und durch gewiſſe Einſchränkungen des Wahrheits
beweiſes 5 verſtärkte Beſtrafung von Kindermißhand
lung 6 leichtere Beſtrafung geringfügiger Dieb
ſt ä h le und Unterſchlagungen insbeſondere der aus Not be
gangenen, endlich Veränderung der Faſſung des Tatbeſtandes
der Erpreſſung

Staatsſekretär Nieberding
Die Vorlage unterzieht nur ſolche Beſtimmungen einer Revi

ſion bei denen nach den hier und in der Oeffentlichkeit zutage
getretenen Anſchauungen eine beſondere Rückſicht auf ſoziale Für
ſorge geboten erſcheint Sollte der Reichstag die eine oder die
andere neue Vorſchrift ablehnen ſo würde das für die verbündeten
Regierungen kein Grund ſein nunmehr die ganze Vorlage ab
zulehnen Die eine Gruppe der neuen Vorſchriften erſtreckt ſich
auf den Schutz vermögensrechtlicher Jntereſſen es werden Jhnen
da vor allem mildere Strafen gegen Notdiebſtähle der Armen
vorgeſchlagen desgleichen gegen Arreſtbruch Siegelbruch und
gegen gewiſſe Verfehlungen im Erwerbsleben gegen gewiſſe Fälle
die als Erpreſſungen angeſehen werden können Entſprechend den
allgemeinen Anſchauungen haben wir da Milderungen eintreten
laſſen Die zweite Gruppe hat den Rechtsſchutz ideeller Jnter
eſſen zum Zwecke beſonders gegen Roheitsdelikte Die öffentliche
Meinung geht jetzt dahin daß hier ſchärfere Beurteilung geboten
iſt Hier ſchlagen wir deshalb Strafverſchärfungen vor ſo gegen
Tierquälerei gegen Ehrbeleidigungen wie ſie vorkommen in der
Preſſe durch Mitteilungen bloß um der Senſationsluſt zu fröhnen
Es ſoll denen ein verſtärkter Schutz zuteil werden die bisher
gegen ſolche Bekanntgabe privater Angelegenheiten wehrlos ſind
Wenn man ſo bösvwilligen Beleidigungen preisgegeben iſt wie
eine junge Dame im Falle Hau dann iſt der Augenblick gegeben
geſetzgeberiſch dagegen einzuſchreiten Die Freiheit der Preſſe ſoll
dadurch nicht beſchränkt werden Liegt ein öffentliches Jntereſſe
vor ſo bleibt der Wahrheitsbeweis nach wie vor gegeben Als
der Reichskanzler ſeinerzeit als er alle dieſe Reformen in Aus
ſicht ſtellte vor zwei Jahren davon ſprach daß Privatperſonen
in unglücklichen Privatverhältniſſen gegen Herabwürdigung ge
ſchützt werden müßten erſchollen laute Bravos und Sehr richtig
von rechts und auch wie der ſtenographiſche Bericht ausweiſt
von links Heiterkeit Herrſchen dieſe Anſchauungen jetzt noch
bei Jhnen vor ſo werden und können Sie dieſe Vorlage ruhig
annehmen Den Regierungen liegt bei allen dieſen Vorſchlägen
jede abwegige Tendenz fern VBeifalls

Abg Engelen Ztr
Warum erfolgen die Strafmilderungen erſt heute und warum

erfolgt nicht auch eine Aenderung des Militärſtrafgeſetzbuches in
der Richtung Vie Erinnerung an den Fall Eulenburg legt wei
ter den Gedanken nahe den S 175 zu verſchärfen ſoweit Vergehen
mit Minderjährigen in Betracht kommen Ueberhaupt müſſen
Verſchärfungen eintreten bei Mißhandlungen und Entſittlichungen
an Kindern und Zöglingen Der Nachwuchs der Nation muß be
ſonders geſchützt werden Bedenken gegen die Straferſchwerung
bei Beleidigung beſtehen nicht wohl aber gegen die Einſchränkung

des Wahrheitsbeweiſes Das öffentliche Intereſſe kann ſich
durch die Beweisaufnahme herausſtellen
Fall Eulenburg

Abg Pernick konſ
Wir begrüßen die Vorlage mit Genugtuung Die Vorl

ſt klein aber gut Namentlich auch wegen des ſtärkeren Schute
der Ehre Die Vorlage beſeitigt offenbare Mißſtände des

Abg Dr Varenhorſt Rp
Mit den Strafmilderungen ſind wir durchaus einverſtande
Bezüglich der Strafverſchärfung trägt die Novelle den V

dürfniſſen des täglichen Lebens aber durchaus nicht nung
Der Wahrheitsbeweis bei Beleidigungen muß ganz fallen d
Privatleben gehört nicht in die Oeffentlichteit Es iſt ein große
Unfug daß einzelne Verteidiger geradezu Luſt empfinden es vor
Gericht breitzutreten Die Strafverſchärfungen bei Mißhand
lungen von Kranken Kindern und wehrloſen Perſonen gehen nicht
weit genug ebenſo nicht die Strafbeſtimmungen gegen Tier
quälerei Es müßte geſtattet ſein jemand den man bei Tier
quälereien ertappt zu verprügeln Heiterkeit Der Redner
ſpricht gegen die Viviſektion

Abg Dr Oſann nl
Jch habe das Gefühl daß der Staatsſekretär die Vorlage nicht

mit vollem Herzen vertreten hat Er hätte anſcheinend lieber
bis zur allgemeinen Reviſion des Strafgeſetzbuches gewartet Die
Vorlage erfüllt aber in der Hauptſache unſere Wünſche Mit den
Milderungen ſind wohl alle Parteien einverſtanden Wir he
grüßen die ſcharfen Beſtimmungen für Kindermißhandlungen
Tierſchutzvereine haben wir ſchon ſeit Jahrzehnten Menſchen
ſchutzvereine und beſonders Kinderſchutzvereine haben ſich erſt in
letzter Zeit gebildet Beim Diebſtahl wäre es vielleicht richtiger
bei mildernden Umſtänden ohne weiteres die Möglichkeit einer
Geldſtrafe zu geben Die größte Bedeutung haben die Beſtim
mungen über die Einſchränkung des Wahrheitsbeweiſes Jn
Fällen wie dem des Fürſten Eulenburg wird auch in Zukunft
der Wahrheitsbeweis nicht eingeſchränkt werden können Hier
aber dürfte wohl der Fall Hau Anſtoß gegeben haben Zum Ent
ſetzen der Welt ſind in Karlsruhe die intimſten Familienverhält
niſſe vor der Oeffentlichkeit aufgerollt worden Wäre damals der
Vorſitzende in der richtigen Weiſe vorgegangen und hätte er auch
die Verteidiger in den nötigen Schranken gehalten ſo wäre die
Oeffentlichkeit nicht unnötig aufgeregt worden Sehr richtig
Die Anwälte haben nicht der Senſation zu dienen ſondern dem
Recht und der Wahrheit Die weitere Beſchränkung der Oeffent
lichkeit wird nur von Segen ſein Wir begrüßen die Erweiterung
des Strafmaßes für Beleidigungen Freilich iſt es ſehr ſchwer
die richtige Begrenzung des Begriffes Privatleben und öffentliches
Intereſſe zu finden Die Angelegenheit Harden galt ja bald als
Privatſache bald als öffentliche Die anſtändige Preſſe wird vom
Geſetz nicht getroffen werden nur die Revolverpreſſe Bezüglich
der Erpreſſung befand ſich die Rechtſprechung vielfach auf ganz
falſchem Wege Wie kann man Arbeiter die ihr Koalitionsrecht
wahrnehmen und höhere Löhne fordern der Erpreſſung anklagen
Die ſozialen Gedanken müſſen auch im Geſetz zum Ausdruck
kommen dann wird der Vorwurf der Klaſſenjuſtiz ſchwinden

Abg Frohme Soz
Unſer Strafgeſetz hat von Anfang an einen reaktionären Cha

rakter gehabt Die Novelle bringt nur einen kleinen Teil deſſen
was gewünſcht werden muß aber die angeblichen Verbeſſerungen
die der Entwurf beim Begriff der Erpreſſung bringt können leicht
zu Verſchlechterungen für die Arbeiterklaſſe werden Es bedarf
einer ausdrücklichen Beſtimmung wonach eine Handlung aus
s 152 der Gewerbeordnung nicht als Erpreſſung zu erachten iſt
Selbſtverſtändlich ſind wir grundſätzlich gegen jede Verſchärfung
der Beleidigungsſtrafen und Einſchränkung des Wahrhreits
beweiſes

Abg Roth wirtſch Vgg
erklärt im allgemeinen die Zuſtimmung zum Entwurf Beim
Schächten ſollten wenigſtens die movernen Apparate Verwendung

finden

erinnere a d

Abg Werner Refp
Bedauerlich iſt daß die Tierquälereien die in einem ge

ſchloſſenen Raume ſtattfinden nicht beſtraft werden können
Weiterberatung Sonnabend 2 Uhr Schluß 624 Uhr

ä

Ausland
Marokkanisches

Die Franzoſen ſcheinen wenn es ſich um Vorteile für
ihre Jnduſtrie handelt die Beſtimmungen der Algeciras
akte nicht ellzu genau zu nehmen denn ſie haben kürzlich
eine Beſtellung des Negus auf Gebirgsgeſchütze freihändig
übernommen während die Vergebung nur im Submiſſions
wege geſchehen ſoll Der Fall iſt folgender Vor etwa drei
Monaten hat der Sultan Mulay Hafid vier Batterien Ge
birgsgeſchütze bei Schneider in Crenzot in Beſtellung gegeben
die demnächſt zur Ablieferung gelangen ſollen Trotz der
Beſtimmung der Algecirasakte daß Beſtellungen der
marokkaniſchen Regierung nur auf dem Wege der Submiſ
ſion erfolgen ſollen iſt es bei Erzeugniſſen beſonderer Art
wie z B Artilleriematerial nicht immer möglich beſtim
mungsgemäß zu verfahren es muß vielmehr hier eine frei
händige Vergebung erfolgen die für ſolche Fälle in den
Beſtimmungen ausdrücklich vorgeſehen iſt Für uns
Deutſche und unſere Jnduſtrie iſt der Vorgang inſofern
von beſonderem Jntereſſe als wir daraus erſehen können
daß wir zu Lieferungen ähnlicher Natur jederzeit in
der Lage waren und daß eine allzu große Zurück
haltung keineswegs angebracht iſt

d

Halle und Umgebung
Halle a S 24 April

Das Preisausſchreiben der Kantgeſellſchaft
Die Kantgeſellſchaft Geſchäftsführer Geh Rat Pro

Dr Vaihinger Halle hatte folgende von Profeſſor Dr
Walter Simon in Königs berg i Pr geſtiftete und zugleich
von ihm ſelbſt geſtellte und formulierte Preisaufgabe aus
geſchrieben Das Problem der Theodizee in der Philoſophie
und Literatur des 18 Jahrhunderts mit beſonderer Rück
ſicht auf Kant und Schiller

In der Generalverſammlung der Geſellſchaft am
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22 April Kants Geburtstag ſind auf Grund des Urteils
der Preisrichter der Profeſſoren NatorpMarburg Ziegler
Straßburg und Menzer Halle folgende Preiſe zuerkannt
worden Den erſten Preis von Eintauſend Mark erhielt
Dr Joſeph Kremer in Mahrenberg i Steiermark
anſtelle des zweiten Preiſes trat ein erſter Acceſſiſt Preis
von ebenfalls Eintauſend Mark den Cand theol Otto
Lempp in Stuttgart davontrug der dritte Preis von
z00 Mk wurde der Arbeit von Dr R Wegener in
Halenſee zugeſprochen

Künſtlerverein auf dem Pflug Heute abend 816 Uhr
ſpricht Herr Baumeiſter Wolff über die geplanten Auf
führungen im Lauchſtädter Theater Aus
eſtellt werden an dieſem Abend Bilder von Frl Eliſe
eppmüller

Ausſcheidungsſpiel um die Mitteldeutſche Meiſterſchaft Auf
dem Sportpark des Halleſchen Fußballklubs von 18096
an der Leipziger Chauſſee findet morgen der bereits angekündigte
Ausſcheidungskampf zwiſchen den Gauen Oſtſachen Dresden
und Thüringen Erfurt ſtatt wobei man zweifellos einen
heißen Kampf erwarten darf da der Sieger dieſes Treffens das
Schlußſpiel um die Mitteldeutſche Meiſterſchaft zu beſtreiten hat
Das Zuſammentreffen beider Gaue am letzten Sonntag in Leipzig
endete mit dem knappen Siege der Sachſen 0 11 Meter Ball
beide Parteien werden nun diesmal alles aus ſich herausgeben
um ſich die Berechtigung zum Schlußſpiel zu ſichern Dresden und
Erfurt ſind als ſpielſtarke Mannſchaften genügend bekannt be
ſonders Dresden hat von jeher eine führende Stellung in Mittel
deutſchland eingenommen die Elf beſitzt in Wünſche einen aus
gezeichneten Torwächter der ſelbſt der engliſchen Mannſchaft The
Pirates erfolgreichen Widerſtand leiſten konnte Geyer iſt als
Verteidiger ſchier unübertreffliche während der Sturm in dem be
tannten Neumann eine hervorragende Stütze hat

Frühjahrsſchonzeit in der Fiſcherei Der Kgl Regierungs
präſident in Merſeburg macht bekannt Auf Grund des 8 7
Rr 2 der Verordnung vom 8 Auguſt 1887 beſtimme ich Die

Frühjahrsſchonzeit in der Fiſcherei beginnt im Regierungsbezirk
Merſeburg in dieſem Jahre erſt am 24 April morgens 6 Uhr

Dampferfahrt nach Neu Ragoczy Herr Dampſerbeſitzer Karl
Demmer veranſtaltet heute um 3 Uhr nachmittags mit ſeinem
Salondampfer eine Fahrt nach Neu Ragoczy

Aus dem eeserkretse
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung für ſie
vleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Um

fange der Einſender verantwortlich
Eine leiſe Anfrage

Wie aus den in der Preſſe veröffentlichten Mitteilungen
aus dem Bureau des Stadttheaters erſichtlich findet am
Mittwoch kommender Woche das Abſchiedsbenefiz für Herrn
Landory ſtatt Es verlautet aber bis jetzt noch nichts dar
über wer zum Nachfolger des Herrn Landory der
nicht ſehr leicht z erſetzen ſein dürfte auserſehen iſt
Da die Saiſon in Bälde ſchon zu Ende geht muß ein
Operettentenor alſo ſchon engagiert ſein Ohne Probe
gaſtſpiel

Mehrere Operettenfreunnde
t

S Nachrichten über Theater und Muſik und Ver
finden unſere Leſer im Unterhaltungs

att

Letzte Nachrichten
Der Kampf um den Sultansthron

Abdul Hamids Stellung erstarkt wiechker
Konſtantinopel 23 April Der Großweſir hat heute

mittag von den Präſidenten der Kammer und des Senats
ein Telegramm aus San Stefano erhalten Danach iſt die
Meldung von der in geſtriger Geheimſitzung der National
verſammlung beſchloſſenen Abſetzung des Sultans unrichtig
Die Kammer und die Armee verlangten nur die Entfernung
der Garniſon von Konſtantinopel die Beſtrafung aller
Schuldigen und bindende Garantien für die Aufrechterhal
tung der Verfaſſung Falls der Sultan dieſe Bedingungen
akzeptierte ſo ſeien die Jungtürken bereit ihm die Treue zu
bewahren Dieſes Telegramm ſowie ein ſolches des Gene
rals Mahmud Schefket Paſcha bilden das Tagesgeſpräch in
Konſtantinopel

Konſtantinopel 23 April Jnfolge der Jntervention
auswärtiger Mächte iſt die Stellung des Sultans etwas ge
feſteter Auch die Stimmung in der Hauptſtadt beruhigt ſich
ſichtlich

Der Sultan beim Selamlik
Konſtantinopel 23 April Auf der Fahrt zum Selam

lik ſaß der Sultan neben dem Großweſir Tewfik Paſcha Es
wurden ihm von den Truppen ſtürmiſche Ovationen dar
gebracht Der Sultan ſah ſehr müde und angegriffen aus

Die Lage in der Hauptstadt
Konſtantinopel 23 April Die Erregung in der Stadt

ſt in ſtetem Wachſen begriffen da allſeitig ernſte Ereigniſſe
efürchtet werden Jnfolgedeſſen flüchten zahlreiche
amilien aus der Stadt Wie aus San Stefano gemeldet

wird war die geſtrige Sitzung der Nationalverſammlung in
ihrer ganzen Dauer geheim Ueber ihre Beſchlüſſe wird

engſtes Geheimnis bewahrt
Jungtürkiſche Operationspläne

Wien 23 April Die Neue Freie Preſſe meldet
n telegraphiſchen Mitteilungen die hieſigen diploma
iſchen Kreiſen aus Konſtantinopel zugegangen ſind ſteht der
in marſch der konzentrierten Armee der Jungtürken in

rig Anuptſtadt unmittelbar bevor Rach dem Ein
t en der Truppen wird wie bereits angekündigt der Be
et gerungszuſtand verhängt und die Militärdiktatur

abliert Dann erſt wenn alle Garantien dafür vorhanden
tön daß Tumulte und Straßenkämpfe vermieden werden
Sulign ſollen die letzten entſcheidenden Schläge gegen den

wenn man den Sultan abſetzt

Verhaftete Reaktionäre
Saloniki 28 April Hier ſind 37 der reaktionären Par

tei angehörige Perſonen als Gefangene per Bahn einge
troffen Sie wurden vom Militär durch die Stadt eskortiert
und werden von einer aus drei Ziviliſten und drei Offizieren
gebildeten Gerichtshof abgeurteilt werden

Ein geheimnisvoller Gefangener
Saloniki 23 April Heute Nacht ging ein neuer Mili

tärzug von hier ab Unter den eingetroffenen Ge
fangenen befand ſich eine beſondere Perſönlichkeit die mit
einem Sack über dem Kopf eingeliefert wurde und von
Offizieren und Soldaten eskortiert war

Saloniki 23 April Das Komitee erhielt heute vom
Hauptquartier die Meldung daß für die kommende Nacht
ernſte Ereigniſſe bevorſtänden

Die türkiſch bulgariſche Verſtändigung

Saloniki 23 April Der hieſige bulgariſche Konſul
wurde vom jungtürkiſchen Komitee verſtändigt
daß das Komitee der Erfüllung des unterzeichneten türkiſch
bulgariſchen Verſtändigungsprotokolles keinerlei Hin
derniſſe bereiten werden

Hotelbrand

St Gallen 23 April Jn U zwyl wurde das bekannte
Hotel gleichen Namens nebſt anſtoßendem Saalbau ein
Raub der Flammen Die Gäſte und die Hotel Bedienſteten
vermochten ſich nur mit genauer Not zu retten Bei den
Löſcharbeiten wurde ein Feuerwehrmann getötet und meh
rere verletzt

Unfall auf einem Dampfer
Hamburg 23 April Auf dem Dampfer Patricia

ereignete ſich beim Löſchen von Maſchinenteilen ein Einſturz
wobei zwei Schauerleute verletzt wurden
an

Anterhaltungsblatt
ulein Doktor Novelle von Fr Lehne Schluß

Verlöbnis Novellette von Reinhold Ortmann
uß Theater und Muſik Vermiſchtes

Blätter fürs Haus
Von der Aufregung Von T Falkenhorſt Ueber

Kultur Art und Verwendung der Gevürz
nelken Von L Segebarth Mode Die Dorftümpel zur rationellen Fiſchzucht zu ver
wenden Allerlei

Handol bewerbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Min Kredit 199,12 Diskonto 189,50 Deutsche Bank

241 Kanada 175,60 Paketfahrt 117,60 Nordd Llovd 87,60
Russische Anleihe von 1902 85,80 Laurahütte 194,25 Bochumer
Guss 225,37 Harpener 192 Gelsenkirchen 187,37 Berliner Han
delsgesellschaft 172 10 Baltimore 113,40 Phönix 171 ,37 Dresdner
Bank 149,80 Schaaffhausen 133 Lombarden 18,37 A E G 233,62
Siemens Halske 209,50 Deutsche Uebersee 156 Tendenz
Ruhig Elektrische Werte fest

Am Kassa Industriemarkt notierten h öher Vereinsbrauerei
2,75 Landre Brauerei 2,50 Germania Brauerei Dortmund 3,50
Berliner Spediteur verein Vorzugsaktien 2,50 Kvffhäuserhütte 3
Omnibus Ges 3,50 Neu Westend 3 Alsen Zementfabrik 2,25
Wicking Zement 2,50 Stettiner Chamotte 7,50 Schon wald Por
zellan 3 Berlin Anhalter Masch 2,50 Lapp 4 Anilinfabrik 5,50
Albert chem Fabrik 3 Hoechster Farben 9 Leopoldshall 25
Charlottenburger Masch 3 Weiler chem Fabrik 3,50 Schweiger
Glashütte 2,25 Thösls Oelfabrik 3 Kruschwitz Zucker 3 Düssel
dorfer Eisen 4 Düsseldorfer Röhren 3,75 Eisenwerk Kraft 4,50
Eschweiler Eisen 3 Jessnitz Kali 2,50 Kali Aschersleben
Witten Stahlröhren 3 nie driger Müser Brennerei 2,50
Sinner Brennerei 3 Breslauer Spritfabrik 2 Deutsche Gasglüh
licht 3,40 Varziner Papierfabrik 3,50 Nordd Gummi 3

Ausgabe von 809 Millionen Mark neuen Reichsanleihen und
preussischen Konsols Die unter Führung der Reichsbank und
der kgl Seehandlung preussische Staatsbank gebildeten Kon
sortien welchen die kgl Hauptbank in Nürnberg und die andern
im Vorjahre bei gleicher Gelegenheit beteiligten Bankfirmen an
gehören übernahmen gestern von den Finanzverwaltungen

320 Mill Mk de utsche Beichs anleihen und
480 Mill Mk preussische Konsols

je zur Hälfte mit 4 Proz und 3 Proz Verzinslich Die 4proz
Titres sind bis 1918 unkündbar Die öffentliche Zeichnung findet
am 3 Mai 1900 zum Kurse Von 102,70 und 95,60 an denjenigen
Stellen statt bei denen im Vorjahre die 4proz Reichs und
preussische konsolidierte Staatsanleihe aufgelegt war Für
Stücke die unter Sperrung bis 15 März 1910 in das Reichs
bezw Staatsschuldbuch eingetragen werden beträgt der Zeich
nungspreis 4 Proz weniger

Die Sitzung die gestern wegen des Abschlusses der An
leihen in der Reichsbank stattfand zog sich länger als gewöhn
lich bei solchen Gelegenheiten hin Es traten nämlich ver
schiedene Meinungen über die beste Art des Abschlusses der
Anleihen zutage Die Vertreter der Regierungen vertraten den
Standpunkt dass die Ausgabe 2proz Titres empfehlenswert
sei während andererseits die Vertreter der privaten Bankwelt
den 4 proz Zinsfuss bevorzugt wissen wollten Schliesslich
einigte man sich auf jener Mittellinie Es werden je zur Hälfte
4proz und proz Titres ausgegeben ein bisher noch nicht zu
verzeichnen gewesener Modus Auch bezüglich des Ueber
nahme und Subskriptionskurses bestanden Meinungsverschieden
heiten bis es endlich zur Normierung der vorstehend genannten
Kurse kam

aren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 28 April Am Frähmarkt notierten
Weizen inl 245 841,00 Roggen inl 177,60 178 Hater märkisoher
meaklenburg pommerzeher preuss posensober u sohlesiseher frei
197 205 mittel 103 196 gering 189 192 russischer mittel u gering
173 188 Mais runder 1IT4 178 Gerste inländ Futtergersde muaste
an gering 1508 174 gute 175 182 ruseische und Donau leichte 144
bis 147 Brbsen inländ und ausländisober Futterware 191 198 kleine

Woeoigenmehl 00 80,25 32,50 Hoggenmehl o und 28,02 3,90
Weinenkleſe 11,70 12 85 Roggenkleie i 60 12 20 Alles frer Bann

Hamburg 33 April Getreidemarkt Weiren fest Ostholst
Mecklbg 243 345 oggen fest Mecklburg und Pomm 181 b
Gerste fest südruss 1283 175 Hafer fest Holst 192
Meecklenburger 194 108 Mais fest La Pata 188 185 mixed
168 140

Metalle
London 28 April Ohili Kuptoer stetig 87 e Mon 5712 An

an geführt werden Jn jungtürkiſchen Kreiſen ver Straits rulig 135 9 Monat 184, Blei opan stetig 13, englieobi Zink gowohnliohe Marke Stetig 2145 spen Marke 22

hehlt man ſich nicht die Gefahren denen man entgegengeht ZuckorHawmbdarg e8 April Robonrohzuoter 1 Prodakt Bacte 66
Rendement neue Usanoe trei an Bord Ham r abendsvorm

per Aprü 20,00 20,00 290,50m 20,95 21,00 21 900August 21,80 21,20 21,20Hktobder 10,o5 20,00 20 09
Dezember 16,50 10,90 13 22
Maäard 2026 20,25 30,25ztetig rubig ruhig

Kaßee
Hambaurg 28 April Good average Santos

vorm nachm abendsper Nil sei a Gd 4September 32 Gd 322 Gd 33 934
Dezember s1 Gd t sul 94Na siiſ G Gd lstin rubig 7Havre 22 April Kaffee good average Santos per Nal 48

per Sept e per Dez 41, wer Mars 4 BehptRio de Fanoerro 23 Kpril Kaftee Zutahren s 000 Seck n Bio
5 000 Sack in Santos

Amerikanische Warenmärkte
Kabdelmeldung via Azoren Bmden

Veow Vork 23 4 22 4 ohleago 23 4 22 4
Weizen p Mai 127 127 Weizen p Mai 122 121Joh 117 117 J 110 109Mais o Mai 709 80 Uals o Mai soiſ 70Juli 76 76 Aul 67 i S8Mehl Spring olears S,10 s 10 Hater p Mai 55 56Katfee Vair Rio Nr 8,02 8,04 An 48 49April 6,60 6,50 Koggen p Mai 81 82Man 6,69 6,50 Schmalz Mai 10 32 10 ,365Vetroleum in Cases 10,90 10,90
do in New Vork 8,50 8,50do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendenz Weizen fest Mais fest
Wasscerstünde

4 8dentat anreser An

a n 10,45 10,47

n Saale und Unstrut Fall W uehsArtern, Bräckenpegel e2z April s I 10 48 April 07 7
Nebra Onerpegel pa 10 r2 10n Uaterpegel m 74 1,64 10Weissentels Oberpegoel 12 F LUnterpegel pu,20 Fl l eKrone r 283 27 10Alsleben Oberpegel 23 2,60 28 3,68 S zp Unterpegel 3,28 m 81 9Bernburg ppl s6 20 10Kalbe Oberpegel T71 ,80 s a Jdo Unterpegel p 70 I 83 S 18ſser Eger Eibe Koldao

rn e reu ſorgen 12Breg Wittenberg r8 3Jungbunzl o 53 23 Bosslau r 2,93 933 6Pardubitz p1 20 566 Magdeburg 8,e2 68 2
Breandeis 99 44 Tangermdoe p38 7nein piss 15 Fidtenbrgs er 2il 10Leismeritr 23 31 r Dömisez Peg 22 69 7Cassig u ss 15 Honnssort 28 42,65 sDresden r 41 24 Lauendare l 64 rAussig 23 April Pegelstand Puls 198 em Vom Oberlaut
werden es em Fall gemeldet

Prämien Kursbericht
der Banktirme Samuel Kielenz iger Berlitn

28 April 1609
Telegramm Adresse Bahnenvank Berlin

Die Furma war heute zu nachstetenden Satzen Verkäuter
für Vorprämien begw Käuter tär Büöckprämien

Worprämien M rAl ar Juni a uniLombarden 160 1 19 17 17wrilFranzosen 151 1ö t e 147 1472 iBaltimore 11e S t ur a z 33 178 172Urken Lose 147 SDarmstädt B 133 133 SDisc Comm 52 2 193 2 188 a 18Berl Hdlsges 1T748 3 W SDtsoh Bank 243 244 2 235 8 z ß 21Dresdner Bk 162 2 152 148 8 147Oesterr Orechl 201 ehe 1oti et 126 vRussenbank 143 2 144 8 2Dynam Trust 166 167 8 161 161Hamb Vacket 118 3 120 25 115 t 2 114 7 lNordd Lloxd 90 l ePrince Henry 128 2 126 181 32 o lGr Berl Strb ist menR r e S I r 2 Tussen v 2Bochumer 2288 2 a 221 221Laura 1097 5 1 4191 3 190 4Gelsenkirch 19l s 192 124i s 188Harpener 137 t u SVhönix 8 s Seil 1 3 s e sLuxemb I 24 r e 1r4 n eDortmunder 654 64 8 SA B G t 7 dVorprämien per Juli Lombarden 19 ldis Fanade 180 Turken PDarmetsdter Bank
Bochumer 2831 Laura 199f 5 Gelsenkirohen 190
Phönix 176 Harpener 197 A E G

Maohfrage ung Angedot Preise von Kali Kuxen

Baltimore 117

von Samuel Bielenziger Bern und Hssen, 28 April
Geld ſ Brier Geld Brrst

Adler Kali v S Jugo 2800 2850Alexanders dal 7500 7650 Immenrode 3250 3400Beienrode 5150 5850 Johannashall 3459 8550
Burbaoch 12,000 12,250 Mustus 1 68 89Carlstund 6600 6700 Kaiseroda 6600 6700
Oecilienhall Krügershall Akt 81 83Desdemona 6000 S Ludwigshall 70 71Desohb Kali Akt 106 1071 Neustassfurt 10,250
Deusschland 82350 3500 ReichskroneFriedriohshal es Tossa 11001 1180
Glackaut Roland S SSondershausen 1 6,000 16 600 Ronneberg Akt 124
Gunthershall 3900 4050 Rothenber 1500 1550
Hann Kali Akt S S Saohsen Weimar 3200 8350Hansa 3200 3250 Semeterkanutoo SHattort Vor A S Siegtried 1 8200 3350Heldburg 70 S Sigmundshall 186 188Heoldrungen l S 1200 Teutonia Akt 150 155Heldrungen II 1030 1575 Wilhdelmshball 10,000 10,800
Hermann II S Wiotershall 11,800 12,200Hohentels 6050Hohbensgollern 50 3100

e e
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann, für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Fri ed rich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

ſSaale Dampfſchiffahrt
Sonnabend den 24 d Mis nas 3 Uhr nach Neu Ragoczy i
fahrt N Uhr abends Karl Demmer
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